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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV Gemeinden

Energiespartipp: Umweltschutz mit Frühjahrsputz
Die Tage werden wieder länger, wärmer und freundlicher. Man 
schöpft neue Kraft. Wir nehmen den Frühjahrsputz und Umwelt-
schutz in Angriff. Das trifft sich gut! Denn ein Frühjahrsputz an man-
chen Ecken und Enden hilft dabei auch Energie einzusparen.
Cool bleiben: Wussten Sie, dass eine zwei Millimeter dicke Eis-
schicht den Stromverbrauch Ihres Tiefkühlgeräts um rund zehn Pro-
zent erhöht? Das regelmäßige Abtauen Ihrer Tiefkühltruhe bzw. Ge-
frierschrankes ist ein Muss, um mit unnötigem Energieverbrauch 
kurzen Prozess zu machen. Wenn die Dichtungen des Kühlschrankes 
verschmutzt sind, schließt die Tür nicht richtig. Folglich geht Kälte 
verloren und der Kühlschrank benötigt mehr Strom um die Tempera-
tur zu halten. Die ideale Temperatur für den Kühlschrank liegt bei 7°C 
und das Gefrierfach ist mit etwa -18 °C ausreichend gekühlt. 
Durchblick verschaffen: Fensterputz macht sich bezahlt. Schmutz 
verschlechtert die Lichtdurchlässigkeit und Sie schalten früher das 
Licht an. Darum sparen saubere Scheiben Energie. Beim richtigen 
Lüften lässt sich weitere Energie einsparen: Bereits ein paar Minuten 
Stoßlüften sind ausreichend, um genügend frische Luft einzulassen.
Clever waschen und trocknen: Wird den Waschmaschinen mehr 
Zeit für ihre Arbeit eingeräumt, zahlen sie es mit einer niedrigeren 
Stromrechnung zurück. Es ist es Irrglaube, dass Waschmaschinen, 
die im Energiespar-Programm 120 Minuten oder länger laufen, auch 
mehr Energie verbrauchen. Das Geheimnis liegt in der Waschtem-
peratur verborgen: Rund drei Viertel der Energie geht fürs Erhitzen 
des Wassers drauf. Es lohnt sich, mit möglichst niedrigen Tempera-
turen zu waschen. Trockner mögen im Haushalt praktisch sein, 
doch energetisch sind sie die großen Verlierer im Vergleich zur gu-
ten alten Wäscheleine. Daher ist das Trocknen der Wäsche an der 
frischen Luft bzw. in einem gut belüfteten Innenraum vorzuziehen. 

Kampfansage dem Kalk: Denn jeder Millimeter Kalkablagerung auf 
den Heizstäben der Geräte lässt den Stromverbrauch um etwa 8 
Prozent steigen. Der Boiler sollte ebenso regelmäßig entkalkt wer-
den, jedoch von einem Fachmann. Durch eine dicke Kalkschicht an 
den Heizstäben wird das Wasser hier langsamer erhitzt – es wird 
also mehr Energie für das gleiche Ergebnis benötigt.
Backofen-Glanz: Mit Spülmittel statt umweltbelastendem Back-
ofenreiniger putzen. Gegen Fettfilm und -Verkrustung hilft eine Lö-
sung aus einem Liter Wasser und zwei Esslöffeln Soda.
Strom sparen mit Ökostrom? Der Aufwand ist minimal, das Ergeb-
nis wird Sie überraschen: Durch einen einfachen und kostenlosen 
Wechsel zu einem Ökostrom-Anbieter vermeidet ein durchschnitt-
licher Drei-Personen-Haushalt mit einem Verbrauch von 3.500 kWh 
fast 1.000 kg klimaschädliche CO2-Emissionen pro Jahr. Damit spa-
ren Sie zwar keinen Strom, tragen aber dazu bei, den Planeten als 
lebenswerten Ort zu erhalten – auch in Zukunft. Klimaschutz hat 
zwar seinen Preis, jedoch gibt es mitunter vergleichsweise günstige 
Angebote zu klimafreundlichem Strom auch bei seriösen Ökostrom-
anbietern – vergleichen lohnt sich.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden
Alle 54 kreisangehörigen 
Kommunen radeln 
wieder mit: 

STADTRADELN im Rhein-Neckar-Kreis startet am 7. Mai 
Seit 2018 beteiligt sich der Rhein-Neckar-Kreis an der internationa-
len Fahrrad-kampagne STADTRADELN des Klima-Bündnisses und 
unterstreicht damit den Stellenwert des Klimaschutzes sowie der 
Radverkehrsförderung. Nachdem der Rhein-Neckar-Kreis im ver-
gangenen Jahr erstmals mit allen 54 kreisangehörigen Kommunen 
an den Start gehen konnte, nehmen vom 7. Mai bis zum 27. Mai 
2023 wiederholt alle Kommunen im Landkreis an der Kampagne teil. 
Der Dank gilt dabei allen Verantwortlichen in den Gemeinden und 
Städten, die sich an der Planung und Organisation von Veranstal-
tungen beteiligen und somit die Bürgerinnen und Bürger zur Teil-
nahme an der Radkampagne motivieren. 
Landrat Stefan Dallinger freut sich über die bereits zum sechsten 
Mal im Landkreis stattfindende Aktion des Klima-Bündnisses und 
ruft zur Teilnahme auf: „Radfahren im Rhein-Neckar-Kreis macht 
nicht nur Spaß und ist gesund, wer mit dem Fahrrad unterwegs ist, 
trägt auch aktiv zum Klimaschutz bei. Die positive Resonanz aus 
den Kommunen und die stetig steigende Teilnehmerzahl in den letz-
ten Jahren macht mich stolz und weckt die Vorfreunde auf das dies-
jährige STADTRADELN im Rhein-Neckar-Kreis. Machen auch Sie 
mit und leisten Sie gemeinsam mit Ihren Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz! Mein besonderer 
Dank gilt dabei allen Verantwortlichen in den Städten und Gemein-
den, die sich an der Planung und Organisation von Veranstaltungen 
beteiligen und somit die Bürgerinnen und Bürger zur Teilnahme an 
der Radkampagne motivieren.“ 
In Baden-Württemberg wird in diesem Jahr erstmals das Schulraden 
im Zusammenhang mit der Kampagne STADTRADELN veranstaltet. 
Dies möchte der Rhein-Neckar-Kreis zum Anlass nehmen und ins-
besondere die jungen Einwohnerinnen und Einwohner sowie die 
Schulen im Landkreis zur Teilnahme motivieren. Die Preisverleihung 
im Rahmen des Stadtradeln 2023 erfolgt in diesem Jahr daher in ver-
änderter Form und fokussiert sich auf den Sonderwettbewerb zum 
Schulradeln im Rhein-Neckar-Kreis. Dabei sollen die fahrradaktivsten 
Schulen und Klassen gewürdigt und ausgezeichnet werden. 
Auch unter allen weiteren aktiven Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
werden wöchentlich attraktive Preise verlost. Bei Preisverleihung wird 
im Rahmen des Tages der offenen Tür im Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis zum 50-jährigen Kreisjubiläum am 8. Juli 2023 erfolgen. 
Eine Anmeldung als aktive Radlerin oder aktiver Radler ist ab sofort 
online möglich. Alle Informationen zur Registrierung, Ergebnisse 
und vieles mehr gibt es unter
www.stadtradeln.de/rhein-neckar-kreis. 
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Reiner Holzwarth 
Beratungsstellenleiter 
Heidelberger Str. 45 
69256 Mauer 
Reiner.Holzwarth@vlh.de
www.lohnsteuerhilfe.in

 06226 784493

Steuern?
Wir machen das.

Büro 06226/9388685 | Frau Peters 01578/1284131

Betreuung und Pflege daheim
Spezialist für 24-Stunden-Betreuung Firmamit

Deutsch spre
chendem

Personal

Im Garten der Zeit wächst 
die Blume des Trostes.

Tag & Nacht 
sind wir für Sie erreichbar! 
Tel. 07263 - 96 50 099
Hauptstraße 34  |  Waibstadt  |  Inhaberin: Anne Sallanz
info@bestattungen-sallanz-trautmann.de  |  www.bestattungen-sallanz-trautmann.de

Werden Sie Schneeleo-Pate! 
Und helfen Sie, den 
Schneeleoparden vor dem 
Aussterben zu retten. 

www.NABU.de/schneeleo-pate 
Paten@NABU.de

GEMEINSAM KÜMMERN 
– PATE WERDEN!
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Werden Sie Schneeleo-Pate! 

Wilde Bergbewohner 

suchen hochgelegenes Revier! 

Tel.: 030.284984-1574

Theatergruppe „La Vita“ 
präsentiert „Faktencheck“
Mit dem Stück „Faktencheck“ meldet sich die 

Theatergruppe „La Vita“ im neuen Jahr zurück. 

Zum Inhalt:
Die anspruchsvolle Chefredak-
teurin eines Hochglanzmagazins 
beauftragt den jungen Prakti-
kanten Jim Fingal den Wahrheits-
gehalt eines 15-seitigen Essays zu 
überprüfen, den der berühmte 
unorthodoxe Autor John D‘Agata 
über den Selbstmord eines Teen-
agers in einem Las Vegas Resort 
geschrieben hat. Jim macht sich 
hoch motiviert an die Arbeit und 
hält seine Ergebnisse in einer 130-seitigen Tabelle fest, die 
seine Fragen umreißt. 

Einige sprechen greifbare, wenn auch strittige Details an 
und der ultimative Showdown zwischen Fakt und Fiktion 
beginnt: Waren die Ziegelsteine des Resorts blutrot oder 
- was weniger interessant wäre -  braun? Muss der Arti-
kel die Fakten uneingeschränkt wiedergeben oder dürfen 
kleine Details zu Gunsten retorischer Stilmittel sowie zum 
Aufbau von Spannung und Atmosphäre verändert werden? 
Sind Fakten nebensächlich bis hinderlich, wenn sie das Er-
regungspotential mindern? Und wo hören Fakten eigent-
lich auf und wo beginnt die Fiktion?

Besuchen Sie unsere Theaterabende im Frühjahr und fi n-
den sie es selbst heraus. Die Auff ührungen dieser wahren 
Begebenheit, welche die Protagonisten Jim Fingal und 
John D‘Agata selbst in ihrem Buch „Faktencheck“ festge-
halten haben, fi nden vom 14. - 16. April 2023 in der TV-Halle 
Bammental statt. Freuen Sie sich auf ein fesselnd faszinie-
rendes Theatererlebnis - wir freuen uns jedenfalls auf Sie!

Weitere Informationen hierzu fi nden Sie auch auf 
der letzten Seite dieses Amtsblattes (S.48).
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
01 72/6 23 86 44

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 
Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0
AVR GewerbeService GmbH –
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal  06226/8862
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 06226/9934077
Andrea Haasemann 01525 - 2845875
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 14.04. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31
Samstag, 15.04. Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19
Sonntag, 16.04. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Schönau, 0 62 28/82 41
Montag, 17.04. Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/9 72 84 00
Dienstag, 18.04. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70
Mittwoch, 18.04. Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40
 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30
Donnerstag, 20.04. Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr

Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr –
24.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00
Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 
19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 110 
(Altbau Chirurgische Klinik), 69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen
Allg. Notfallpraxis Buchen (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Sa/So/Feiertage: 8.00-22.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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Weitere Informationen zum Schulradeln: 
Der Sonderwettbewerb findet in Deutschland auf Bundesebene statt, 
sodass die fahrradaktivsten Schulen gesucht und im Rahmen einer 
feierlichen Veranstaltung prämiert werden. Die Organisation des 
Schulradelns ist unmittelbar mit dem STADTRADELN verknüpft. Alle 
Kommunen, die am Stadtradeln teilnehmen, können den Sonderwett-
bewerb bei ihren Schulen bewerben. Dies bedeutet, Schulradeln 
findet in den Kommunen immer zeitgleich zum dreiwöchigen STADT-
RADELN-Zeitraum statt. Radkilometer, die fürs Schulradeln gesam-
melt werden, werden automatisch auch der Stadt oder Gemeinde 
bzw. dem Landkreis gutgeschrieben, in der sich die Schule befindet.
Weitere Hinweise finden sich unter
www.stadtradeln.de/schulradeln-bw. 

Rückblick zum STADTRADELN 2022: 
Im Jahr 2022 haben sich über 9.890 aktive Radlerinnen und Radler 
an der Aktion STADTRADELN im Rhein-Neckar-Kreis beteiligt. Ge-
meinsam mit den 54 kreisangehörigen Kommunen hatte sich der 
Landkreis der Radkampagne des Klima-Bündnisses angeschlos-
sen, um so einen aktiven Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. Die 
teilnehmenden Radlerinnen und Radler legten im Aktionszeitraum 
über 2,1 Millionen Kilometer zurück und konnten somit das Vorjah-
resergebnis um über 200.000 Kilometer steigern. Im Zuge dessen 
konnten rund 351 Tonnen CO2 vermieden werden. Aber nicht nur 
die Städte und Gemeinden des Rhein-Neckar-Kreises konnten beim 
Stadtradeln 2022 hervorragende Ergebnisse verzeichnen. Auch der 
Landkreis selbst hat mit seiner erradelten Kilometerleistung, gemes-
sen an der Einwohnergrößenklasse, erfolgreich abgeschnitten und 
wurde vom Klima-Bündnis auf Bundesebene wiederholt mit dem 
zweiten Platz in der Kategorie „Fahrradaktivstes Kommunalparla-
ment“ gewürdigt.

Aufruf des Gesundheitsamtes: 
Zeckenschutzimpfung nicht vergessen 
Mit Beginn der warmen Jahreszeit zieht es wieder viele Menschen in 
die Natur. Sobald es wärmer wird, werden jedoch auch Zecken aktiv. 
Sie warten meist im Unterholz, im Gebüsch, in hohen Gräsern oder 
losem Laub auf eine Blutmahlzeit. Zecken können eine Vielzahl von 
Infektionskrankheiten auf den Menschen übertragen, wie die Borrelio-
se und die Frühsommer-Meningoenzephalitis (FSME). Letztere kann in 
seltenen Fällen auch durch Verzehr von Rohmilch ausgelöst werden. 
Während eine Borreliose antibiotisch behandelt werden kann, so ist 
dies bei einer FSME nicht der Fall. Hierfür steht jedoch eine wirk-
same Schutzimpfung zur Verfügung. Das Gesundheitsamt, des 
Rhein-Neckar-Kreises, das auch für die Stadt Heidelberg zuständig 
ist, erinnert aus diesem Grund alle Bürgerinnen und Bürger daran, 
den Impfstatus zu überprüfen und gegebenenfalls aufzufrischen. 
Baden-Württemberg gilt bereits seit etlichen Jahren als FSME-Risi-
kogebiet. Die Schutzimpfung wird deshalb allen Menschen empfoh-
len, die hier wohnen oder sich längere Zeit aufhalten und Zecken 
ausgesetzt sind.
Nach Angaben von Dr. Anne Kühn, die im Gesundheitsamt für den 
Infektionsschutz zuständig ist, kennzeichnen Fieber, Erbrechen und 
Kopfschmerzen die FSME. Bei schweren Krankheitsverläufen kön-
nen neurologische Probleme wie etwa Lähmungen hinzukommen. 
Wer solche Symptome beobachtet, sollte diese ernst nehmen und 
schnellstmöglich einen Arzt aufsuchen. Mit zunehmendem Alter ver-
läuft die Krankheit schwerer. Vor allem Senioren sind anfälliger für 
Komplikationen. „Eine Impfung“, so Dr. Kühn, „halte ich nach wie 
vor für das sicherste Mittel gegen die Krankheit, besonders für äl-
tere Menschen.“ Die Kosten hierfür tragen die Krankenkassen.

„Nach der uns vorliegenden Statistik gab es in Deutschland im Jahr 
2022 insgesamt 462 erkannte Fälle, für die Deutschland als Infekti-
onsland angegeben wurde, davon waren 10 aus dem Bereich 
Rhein-Neckar-Kreis und Heidelberg.“ 
Aber auch in anderen Teilen Europas ist das Virus weit verbreitet, was 
im Hinblick auf die bevorstehende Urlaubssaison zu bedenken ist. 
„Gegen die Lyme-Borreliose kann man sich leider nicht durch eine 
Impfung schützen“, ergänzt die Ärztin des Gesundheitsamtes. An 
dieser bakteriellen Infektionskrankheit, die das Nervensystem und die 
Gelenke schädigen kann, erkranken in Deutschland viele Menschen 
jährlich neu. Die Borreliose ist nicht in allen Bundesländern melde-
pflichtig, daher ist die genaue Häufigkeit in Deutschland nicht be-
kannt. Basierend auf Krankenkassen-Daten wurde in einer Studie 
geschätzt, dass in Deutschland jährlich von 214.000 Patienten Lyme-
Borreliose-Abrechnungen erstellt werden. Konsens ist daher, dass es 
sich bei der Lyme-Borreliose um eine weit verbreitete Krankheit han-
delt, die ernst zu nehmen ist. Typische Kennzeichen seien meistens 
flächige Rötung an der Einstichstelle sowie grippeähnliche Sympto-
me mit Fieber und Schwellungen der Lymphknoten. 
„Die Borreliose ist eine Krankheit, die wie eine Grippe beginnen und 
ohne Behandlung jahrzehntelang andauern kann“, erklärt Dr. Kühn. 
Deshalb sollte auch bei Anzeichen für eine Borreliose ärztlicher Rat 
eingeholt werden. 
„Bevor Sie und Ihre Familie die Natur genießen, schützen Sie sich vor 
Zeckenstichen“, rät die Ärztin des Gesundheitsamtes. Das Infektions-
risiko für alle durch Zecken übertragene Krankheiten kann gemindert 
werden, indem man sich kurzfristig mit Zecken abwehrenden Sprays 
oder Lotions schützt. Zusätzlich kann helle, geschlossene Kleidung 
und das Vermeiden von unwegsamem Gelände und Unterholz hel-
fen, nicht von einer Zecke gestochen zu werden. Nach einem Spa-
ziergang in der Natur sollte man sich und vor allem auch Kinder und 
Haustiere gründlich nach Zecken absuchen. Festgesaugte Tiere soll-
ten möglichst umgehend mit einer geeigneten Pinzette oder einer 
speziellen Zeckenzange oder Zeckenkarte entfernt werden.

FORUM Ernährung: 
Jetzt gibt`s was auf den Löffel!
Online-Seminar „Erst die Milch – und dann?“ am Mittwoch, 
19. April, für Eltern von Kleinkindern ab fünf Monaten
Das FORUM Ernährung im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis bietet 
im Rahmen der Landesinitiative BeKi (Bewusste Kinderernährung) 
für Eltern von Säuglingen ab fünf Monaten ein Online-Angebot an.
Bei dem kostenfreien Online-Seminar „Erst die Milch – und dann?“ 
am Mittwoch, 19. April, von 10 bis 11.30 Uhr stellt die freiberufliche 
BeKi-Referentin Corinna Bauder die aktuellen Empfehlungen zur 
Beikost sowie geeignete Lebensmittel fürs erste Lebensjahr vor und 
beantwortet Fragen zum Übergang von der Muttermilch bzw. Fla-
schennahrung zur Beikost. Hilfreiche Tipps zum einfachen Selber-
kochen der Mahlzeiten erleichtern den Einstieg in ein buntes und 
genussreiches Essvergnügen. Dem Gedankenaustausch unter den 
Teilnehmenden wird genügend Zeit und Raum gegeben. Dabei ste-
hen die Bedürfnisse und die Individualität jedes Kindes ebenso im 
Vordergrund wie die Ernährungsgewohnheiten der jeweiligen Fami-
lie – für Genuss und Lebensfreude von Anfang an. 
Anmeldungen hierzu bis spätestens Donnerstag, 13. April, beim FO-
RUM Ernährung (E-Mail: s.burgmaier@rhein-neckar-kreis.de oder 
Tel.: 06221/522-4145). Nach der Anmeldung erhalten die Teilnehmen-
den einen Link zur Einwahl über Cisco Webex im Browser. Es wird 
zur Teilnahme nur ein PC, Laptop, Tablet oder Handy benötigt.

Betreuungsbehörde bietet eine Veranstal-
tungsreihe für Ehrenamtliche zum Thema 
rechtliche Betreuung an
Viermal mittwochs ab 19. April
Die Betreuungsbehörde des Rhein-Neckar-Kreises bietet gemeinsam 
mit den Betreuungsvereinen SKM Rhein-Neckar-Kreis und ARV Rhein-
Neckar e.V. eine Qualifizierungsreihe für ehrenamtliche rechtliche Be-
treuerinnen und Betreuer an. Diese Einführungsveranstaltung findet ab 
Mittwoch, 19. April, insgesamt viermal mittwochs jeweils von 17 bis 
18.30 Uhr im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis (Kurfürstenanlage 38-40, 
69115 Heidelberg) im Sitzungssaal 5. OG mit vier Modulen statt. Die 
vier Module heißen Grundlagen Betreuungsrecht, Gesundheitssorge 
und Aufenthaltsbestimmung, Krankheitsbilder sowie Vermögenssorge.
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Die kostenfreie Veranstaltung ist auch für Personen geeignet, die 
eine Vorsorgevollmacht bereits jetzt oder in Zukunft ausüben. Bei 
Teilnahme an allen vier aufeinander aufbauenden Modulen erhalten 
die Teilnehmenden ein Teilnahmezertifikat. Wer die Veranstaltung 
besuchen möchte, meldet sich bitte bis zum 14. April formlos per 
Mail an betreuungsbehoerde@rhein-neckar-kreis.de oder  
telefonisch (06221/522-2170) an.

Im Rhein-Neckar-Kreis: 
Stallpflicht für Geflügel wird bis zum 24. April verlängert 
Wie das Veterinäramt und Verbraucherschutz des Rhein-Neckar-
Kreises mitteilt, wird die aufgrund der Geflügelpest („Vogelgrippe“) 
angeordnete Aufstallungspflicht bis zum 24. April 2023 verlängert. 
Bereits seit Mitte Februar war die Infektionskrankheit bei Wildvögeln 
an mehreren Orten im Rhein-Neckar-Kreis nachgewiesen worden. 
Aktuell wurde nun bei einer in Neckargemünd tot aufgefundenen 
Möwe die Geflügelpest festgestellt. Das Friedrich-Loeffler-Institut 
(FLI) hat bei dem Tier am 31. März 2023 das hoch-pathogene aviä-
re Influenzavirus vom Subtyp H5N1 amtlich bestätigt. 
Die Anordnung der Aufstallungspflicht, die seit dem 8. März im ge-
samten Landkreisgebiet gilt, wird deshalb zum Schutz der Geflügel-
bestände vorerst bis zum 24. April 2023 verlängert.
Ursprünglich sollte die Frist der Allgemeinverfügung, die unter  
www.rhein-neckar-kreis.de/bekanntmachungen abrufbar ist, am 
11. April auslaufen. 
Im gesamten Kreisgebiet müssen die betroffenen Geflügelarten 
(dazu zählen Hühner, Truthühner, Perhühner, Rebhühner, Fasane, 
Enten, Gänse, Strauße, Emus und Nandus) deshalb weiterhin in 
geschlossenen Ställen oder unter einer überstehenden, dichten Ab-
deckung und mit einer gegen Wildvögel gesicherten Seitenbegren-
zung gehalten werden. 
Außerdem sind Geflügelausstellungen und ähnliche Veranstaltun-
gen im Rhein-Neckar-Kreis untersagt. Um alle Geflügelhaltungen 
vor Infektionen zu schützen werden alle Geflügelhalter dringend auf-
gefordert, die gesetzlich vorgeschriebenen Biosicherheitsmaßnah-
men einzuhalten. 
Informationen zur Geflügelpest und zur aktuellen Lage in Baden-
Württemberg sind auf der Internetseite des Ministeriums für Ernäh-
rung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz zu finden:
www.mlr.baden-wuerttemberg.de/gefluegelpest.

Termine & Veranstaltungen 
Meditationsabend im 
Geistlichen Zentrum  
Klosterkirche Lobenfeld
Die Lobenfelder Meditationsabende ste-

hen bewusst in christlicher Tradition. Sie beinhalten das Sitzen in 
der Stille sowie Bewegung, die Hinführung zur eigenen Mitte und zu 
Gott. Meditation als eine gute geistliche Übung ist erlernbar und 
hilft, zur eigenen Mitte zu finden. Zudem dient es der Besinnung in 
unruhigen Zeiten und kann Stress entgegenwirken.
Der nächste Meditationsabend findet am Montag, 17. April von 20 
bis 21.30 Uhr in der Klosterkirche Lobenfeld statt. Alle Interessierten, 
ob Anfänger*innen der Meditation oder Geübte, sind gleichermaßen 
willkommen. 
Das kostenfreie Angebot wird von der Prädikantin Ulrike Glatz an-
geleitet. Anmeldung erbeten unter www.kloster-lobenfeld.com

Dürfen Christen Israels Politik kritisieren?
Vortrag in der Klosterkirche Lobenfeld
Zum Thema Israel lädt das Geistliche Zentrum am Freitag, 21. April 
um 19.30 Uhr in die Klosterkirche Lobenfeld ein. Pfarrer Dr. Hans-
jürgen Günther wird dabei der spannenden Frage, ob Christen Is-
raels Politik kritisieren dürfen, nachgehen. Würde dies den Antise-
mitismus verstärken oder wird dieser durch die Politik Israels bereits 
befördert? Welche Rolle spielen beim Konflikt in Palästina die Ver-
heißungen der Hebräischen Bibel? Brauchen wir eine gründliche 
Neubesinnung im Verhältnis von Juden und Christen? Diese Frage-
stellungen werden Teil des Vortrags mit anschließender Diskussion 
sein.
Der Vortrag findet in der Klosterkirche in Lobenfeld statt. Anmeldung 
erbeten unter www.kloster-lobenfeld.com

Der Holzpavillon steht 
- Der Rhein-Neckar-Kreis 
auf der BUGA 23

Als offizieller Partner der Bundesgartenschau in Mannheim stellt 
sich der Rhein-Neckar-Kreis vom 8. bis 14. Mai 2023 mit einem viel-
seitigen Programm rund um das Thema Nachhaltigkeit im Holzpa-
villon der Metropolregion Rhein-Neckar vor. Auf dem ehemaligen 
Kasernengelände Spinelli fand in den vergangenen Wochen der 
Aufbau des außergewöhnlichen Holzpavillons in Seeigelarchitektur 
statt. Bereits auf der Bundesgartenschau in Heilbronn hat das im-
posante Objekt in Leichtbauweise, das von der Universität Stuttgart 
entwickelt und angefertigt wurde, die Aufmerksamkeit der Besuche-
rinnen und Besucher auf sich gezogen. In unmittelbarer Nähe zum 
Nordeingang und den Experimentierfeldern wird der Holzpavillon 
auf der Bundesgartenschau in Mannheim zum Schaufenster der 
Metropolregion Rhein-Neckar: Zahlreiche Partner geben Einblicke 
in die Vielfalt der Region und stellen innovative Projekte, Ideen und 
Menschen vor. 
Unter dem Motto „Blau + Gelb = Grün“ legt der Rhein-Neckar-Kreis 
ab Montag, 8. Mai, einen Schwerpunkt auf die Themen Natur und 
Umwelt, Tourismus, Ernährung, grüne Energie und Nachhaltigkeit. 
Die Besucherinnen und Besucher dürfen sich auf täglich wechseln-
de Aktionen wie das Bauen von Insektenhotels, kreative Spiele zu 
nachhaltiger Ernährung oder spannende Führungen freuen. Das 
Programm lädt darüber hinaus zu einem Klimaschutztalk mit Exper-
tinnen und Experten aus Baden-Württemberg, zu einer musikali-
schen Reise durch Europa, zu einem Informationsaustausch über 
das Radtourenangebot im Rhein-Neckar-Kreis, zu zahlreichen Vor-
träge und vielen weiteren Formaten ein. 
Umfangreiche Informationen zur Präsenz des Rhein-Neckar-Kreises 
auf der BUGA sind erhältlich unter
www.rhein-neckar-kreis.de/buga. 

Sonstiges
Die Sinsheimer Erlebnis-
region stellt sich vor – 
Hinter jedem Hügel ein 
neuer Ausblick

Krebsbachtalbahn Neckarbischofsheim
Jeden Monat stellt die Sinsheimer Erlebnisregion zwei ihrer High-
lights bzw. bisher wenig bekannte Geheimtipps der Region vor. 
Heute an der Reihe: die Krebsbachtalbahn in Neckarbischofs-
heim.
Am 30. April 2023 startet die Krebsbachtalbahn in die neue Saison 
und freut sich auch in diesem Jahr wieder auf viele Fahrgäste. 1902 
als Seitenast der Strecke Heidelberg – Würzburg gebaut erschließt 
sie auf 17 Kilometern Fahrstrecke den nördlichen Teil des Kraich-
gauer Hügellandes bis zum Vorderen Odenwald. Dabei schlängelt 
sich der historische Triebwagen mit einer Höchstgeschwindigkeit 
von 60 km/h durch die Gemeinden Neckarbischofsheim, Untergim-
pern, Obergimpern, Siegelsbach und Hüffenhardt. 
Die Strecke gehört zu den wenigen Nebenbahnen in Baden-Würt-
temberg, die noch in ihrer ursprünglichen Form erhalten ist. Den 
Namen erhielt sie vom Krebsbach, einem kleinen Fluss, der die 
Bahnstrecke bis Obergimpern begleitet. 
Die Fahrt ist ein Genuss für alle Naturliebhaber, denn das Krebs-
bachtal ist ein Landschaftsschutzgebiet und führt durch große Wäl-
der und sanfte Hügel. Entlang der Strecke laden gut ausgebaute 
Wanderwege dazu ein, die abwechslungsreiche Landschaft zu er-
kunden und genießen. Alle Wanderwege können auch mit dem Rad 
befahren werden, in der Bahn ist die Fahrradmitnahme erlaubt. 
Der Fahrplan der Krebsbachtalbahn ist auf die S-Bahn abgestimmt. 
Ausstieg ist der Haltepunkt „Neckarbischofsheim Nord“, auf der an-
deren Seite des ehemaligen Bahnhofsgebäudes wartet die Krebs-
bachtalbahn. 
Seit 2011 kümmert sich der Förderverein Krebsbachtalbahn e.V. um 
die betriebsbereite Erhaltung der Bahn und damit um die Förderung 
der Kultur und Tradition des Schienenverkehrs. Dazu gehören auch 
die Dokumentation, Erforschung und Veröffentlichung der Ge-
schichte und geschichtliche Hintergründe sowie die Perspektiven 
der Bahn. 
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Weitere Informationen zur Krebsbachtalbahn sowie zu Einkehrmög-
lichkeiten entlang der Strecke unter www.krebsbachtal-bahn.de.

Das neue Team der 
Geschäftsstelle LEADER 
Kraichgau 

Neue Förderperiode, neues 
Team: Seit dem 1. April ist die 
LEADER Geschäftsstelle des 
Vereins für Regionalentwick-
lung Kraichgau wieder voll 
besetzt und bekommt mit Ge-
schäftsführerin Dorothée Eby 
und Projektmitarbeiterin He-
len Moayer-Schuppenhauer 
gleich doppelte Verstärkung.
Nach dem Wechsel von Doro-
thee Wagner zur Stabstellen-
leiterin der Wirtschaftsförde-
rung des Landratsamts 
Rhein-Neckar-Kreis ist Dorot-
hée Eby am 15. März ihre 
Nachfolge als neue Ge-
schäftsführerin angetreten.
Dorothée Eby war knapp 15 Jahr lang als Qualitätsmanagement-
beauftragte bei der AWO Karlsruhe tätig. Ihren neuen Aufgaben 
blickt sie gespannt entgegen:
„Nach so einer langen Zeit in einem Unternehmen ist es Zeit für eine 
neue Herausforderung. An LEADER begeistert mich besonders die 
Themenvielfalt, sei es Kultur, Umwelt oder Tourismus. In ländlichen 
Regionen Potenziale entdecken und entsprechend zu fördern, das 
finde ich reizvoll“, so Eby.
Der gelernten Diplom Agrarbiologin liegen die Themen Nachhaltig-
keit und Umwelt besonders am Herzen. In ihrer Zeit bei der AWO 
Karlsruhe hat sie sich deshalb in diesem Bereich weitergebildet und 
war dort anschließend als Stabsstellenleiterin für Qualität und Nach-
haltigkeit tätig. Das trifft sich gut, denn Naturschutz und der Aufbau 
von Klimaresilienz ist eines der großen Handlungsfelder der neuen 
Förderperiode.
Neben der neuen Geschäftsführerin wird die Geschäftsstelle seit 
dem 1. April von Helen Moayer-Schuppenhauer als Projektmitarbei-
terin und seit 2020 von Anja Hildenbrand als Assistenz unterstützt. 
Helen Moayer-Schuppenhauer kommt aus der Öffentlichkeitsarbeit 
und möchte insbesondere diesen Bereich bei LEADER Kraichgau 
weiter ausbauen.
Nachhaltigkeit fördern, einzigartige Erlebnisse schaffen, mit Tatkraft 
die Zukunft gestalten und das soziale Leben in ländlichen Kommu-
nen stärken – das sind die Ziele der neuen Förderperiode, denen 
sich das neue Team nun mit vollem Einsatz widmet. 

Erstes Treffen interessierter Modellbahner am 21. April 2023
Der Freundeskreis Europäischer Modellbahner (FREMO) will den 
Bahnhof Meckesheim um das Jahr 1964 in H0 nachbauen und würde 
sich über weitere Modellbahninteressierte freuen.

Ein erstes Treffen findet am Freitag, 21. April 2023 um 19.30 Uhr im 
Nebenzimmer der Pizzeria „Da Nino“, Zuzenhäuser Straße 33, 74909 
Meckesheim statt.
Der 1981 gegründete FREMO hat über 1.000 Mitglieder, die in Klein- 
und Regionalgruppen vorwiegend kleinere Bahnhöfe in genormten 
Modulen nachgebaut haben, so dass diese transportabel sind und 
für ein Wochenende in Hallen zu einer bisher in der Regel einspuri-
gen Bahnstrecke zusammengestellt werden können. Da der Trend 
zu zweigleisigen Strecken geht, fand man im Bahnhof Meckes-
heim das ideale Vorbild, um die bisher eingleisigen Bahnlinien mit 
einer zweigleisigen Strecke zu verbinden. Für das Modell gibt es 
schon erste Pläne, wie das maßstabsgetreu 22 m lange Bahngelän-
de auf etwa die Hälfte gestaucht werden kann. Gebaut wird in 
Gleichstrom mit dem Gleissystem „Mein Gleis“ der Firma Weinert. 
Die weitere Vorgehensweise für Planung und Realisierung soll nun 
mit weiteren interessierten Modellbahnern besprochen werden. Wer 
(auch passiv!) Interesse an einem solchen Modell hat, ist deshalb 
herzlich eingeladen, bei diesem ersten Treffen seine Ideen und Vor-
stellungen mit einzubringen.Sofern jemand seine Überlegungen 
schon vorab mitteilen will oder am 21. April keine Zeit hat, kann an 
EisenbahncomiteMeckesheim@gmx.de schreiben.

Raum gesucht
Für den Bau oder wenigstens das Zusammensetzen der Module 
wird auch noch ein Raum gesucht. Da die Länge auch dieses gro-
ßen Bahnhofs bei den Modellbahntreffen maximal 6 – 7 m betragen 
darf und man zumindest um dieses herumlaufen können muss, soll-
te der Raum mindestens 8 – 9 m lang und 3 m breit sein. Natürlich 
bedarf es eines Stromanschlusses. Wer einen solchen Raum zur 
Verfügung stellen oder Kontakt zu jemand herstellen kann, der ei-
nen solchen Raum eventuell hat, bitten wir herzlichst um Kontakt-
aufnahme ebenfalls an EisenbahncomiteMeckesheim@gmx.de.

Barrierefrei verreisen mit 
dem VdK
Auch in 2023 bietet das VdK-eigene Reise-
büro „VdK Reisen“ wieder zwei komplett 

barrierefreie Reisen für alle Interessierten mit und ohne Behinderung 
– und unabhängig von einer VdK-Mitgliedschaft– an. In bewährter 
Kooperation mit „Müller Reisen“ (Bösingen) geht es – im auch für E-
Rollstühle tauglichen Reisebus – vom 30. Mai bis 5. Juni an den Os-
siacher See in Kärnten. Wer lieber im Herbst wegfahren will, kann vom 
17. bis 22. September 2023 auf Tour nach Thüringen. Bei beiden 
Reisen ist auch das tägliche Ausflugs- und Besichtigungsprogramm 
behindertengerecht und barrierefrei. Für Detailauskünfte steht „VdK 
Reisen“ in der Stuttgarter Landesgeschäftsstelle des Sozialverbands 
VdK, Telefon (07 11) 6 19 56-82 oder -85, bereit. Unter www.vdk-rei-
sen.de finden sich ebenfalls Informationen zu diesen und zu weiteren 
Reisen, außerdem in jeder VdK-Zeitung auf Seite 18.

Waldschwimmbad Bammental
Der Vorverkauf für das Waldschwimm-
bad in Bammental startet!

Seit dem 03. April 2023 können Saisonkarten für das Waldschwimm-
bad im Online-Shop (www.eticket-bw.de) oder im Bürgerbüro des 
bammentaler Rathauses, Hauptstraße 71 69245 Bammental, erwor-
ben werden.
Die Bezahlung ist in Bar, mit EC-Karte sowie PayPal möglich.
Ab Schwimmbaderöffnung können Jahreskarten ebenso vor Ort an 
der Kasse des Waldschwimmbades erworben werden.
Die Jahreskarten liegen in diesem Jahr erstmals im Scheckkarten-
format vor. Das Mitbringen eines Bildes zur Erstellung der Jahres-
karte ist nicht erforderlich. Dieses wird direkt vor Ort digital gemacht. 
Daher ist es notwendig, dass jeder Jahreskarteninhaber hierfür per-
sönlich anwesend ist.
Die Badesaison 2023 im Waldschwimmbad startet voraussichtlich 
am 07.Mai 2023. Wir freuen uns auf eine sonnige Schwimmbad-
saison 2023 im Waldschwimmbad!

Freizeitbad Reichartshausen
Der Vorverkauf von Saisonkarten für die 
Freibadsaison 2023 findet in der Woche 
vom 17. bis 22. April 2023 im KOMM-IN 
Reichartshausen statt.

Eisenbahncomité 
Meckesheim
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Die Preise staffeln sich wie folgt:

Wichtige Hinweise:
- Bitte bringen Sie für jedes Familienmitglied ein aktuelles Lichtbild 

(Größe 3,5X4,5 cm) mit
- Es ist Bar- und EC-Zahlung möglich
- Das Freibad wird am Montag, 1. Mai 2023 eröffnet 
- Öffnungszeiten täglich von 8 bis 20 Uhr

Vorverkauf Ab 1. Mai

Erwachsene 55 Euro 60 Euro
Rentner

gegen Vorlage des Ausweises 45 Euro 50 Euro

Schüler, Auszubildende, Studenten, 
Schwerbehinderte  

gegen Vorlage des Ausweises
35 Euro 40 Euro

Kinder 
vom 5. bis zum 15. Lebensjahr 20 Euro 25 Euro

Familiensaisonkarte
2 Elternteile und Kinder 90 Euro 100 Euro

Familiensaisonkarte
1 Elternteil und Kinder 60 Euro 65 Euro

Abwasserzweckverband Meckesheimer Cent
STELLENAUSSCHREIBUNG

Der Abwasserzweckverband Meckesheimer Cent sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt für seine Kläranlage in Meckesheim 
unbefristet und in Vollzeit einen

technischen Mitarbeiter (m/w/d)
Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Betriebsunterhaltung der abwassertechnischen Anlagen des 

Abwasserbetriebs
• Gewährleistung der Einsatzbereitschaft sowie Instandsetzung 

der Maschinen, Apparate und Anlagen
• Auflistung und Beschaffung der notwendigen Ersatz- und  

Verschleißteile
• Bereitschaftsdienst
• Mitarbeit bei sonstigen Arbeiten des klärtechnischen Betriebs
Die endgültige Festlegung des Aufgabengebietes behalten wir 
uns vor.

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen eine/n -Mitarbeiter/-in (m/w/d) mit einer abgeschlos-

senen handwerklichen Berufsausbildung vorzugsweise im  
Bereich Mechatronik, Elektro-, Sanitär oder Heizungstechnik

• Der Besitz des Führerscheines der Klasse B ist erforderlich
• Bereitschaft zur Weiterqualifikation in der Abwassertechnik
• Einen sicheren Umgang mit den gängigen MS Office-Programmen 

setzen wir voraus
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und selbständiges Arbeiten 
• Übernahme von wechselnden Bereitschafts- und Wochenend-

diensten

Was bieten wir Ihnen?
• Einen langfristig sicheren Arbeitsplatz in einer Region mit  

hohem Freizeit- und Erholungswert
• Ein vielseitiges und attraktives Arbeitsfeld in dem Sie einen 

wichtigen Beitrag zum Gemeinwohl leisten
• Eine leistungsgerechte Bezahlung auf der Grundlage des Tarif-

vertrags für den öffentlichen Dienst (TVöD)
• Wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, 

insbesondere ZVK-Betriebsrente

Konnten wir Ihr Interesse wecken?
Dann erwarten wir Ihre aussagefähige Bewerbung mit den  
üblichen Unterlagen bis spätestens 07.05.2023. Bewerbungen 
bitte an das Bürgermeisteramt Meckesheim, Friedrichstr. 10, 
74909 Meckesheim, gerne auch per Mail als zusammenhängende 
Datei (max. 8 MB) an post@meckesheim.de.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt Ihnen 
gerne der technische Leiter der Kläranlage Herr Löwenstein unter 
der Telefonnummer 06226 /9911-88.
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen unser  
Geschäftsführer Herr Stricker unter der Telefonnummer 06226/ 
9200-41 gerne zur Verfügung.
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Amtliche Nachrichten
Altersjubilare 
Wir gratulieren: 
am 15.04. Frau Wilma Grotz zum 85. Geburtstag

Aus dem Gemeinderat 05.04.2023
In der Mittwochs-Sitzung letzter Woche konnte einem Bauantrag mit 
zwei Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
„Kloster Lobenfeld“ zugestimmt werden.

Aufsichtsprüfung / Prüfungsbericht 2019-2020
Mitte letzten Jahres erfolgte die regelmäßige Aufsichtsprüfung 
durch das Kommunalrechtsamt des Rhein-Neckar-Kreises. Beson-
derer Schwerpunkt waren die Eröffnungsbilanz nach dem Neuen 
Kommunalen Haushaltsrecht (NKHR) sowie das Haushalts-, Kas-
sen- und Rechnungswesen der Jahre 2019 und 2020. Bernhard 
Münch informierte ausführlich zu dem vorliegenden Prüfbericht. 
Darin heißt es als abschließende Feststellung (Auszug):

Nach der auf einzelne Schwerpunkte und auf Stichproben be-
schränkten überörtlichen Prüfung hat die Verwaltung in den ge-
prüften Bereichen gesetzes- und ordnungsgemäß sowie spar-
sam und wirtschaftlich gearbeitet.

Bürgermeister Edgar Knecht stellte abschließend fest: Die Prüfung 
hat gezeigt, dass trotz Einschränkungen in der „Steuerkraft der Ge-
meinde“ jeweils ein Überschuss erwirtschaftet werden konnte. Ne-
ben Investitionen ist der Schuldenabbau weiterverfolgt worden. Der 
Prüfungsbericht vermerkt auch, dass die Gemeinde Rücklagen für 
künftige Aufgaben und Investitionen geschaffen hat. 

Regionalplan Rhein-Neckar / Gewerbegebietserweiterung
Der Bürgermeister informierte über die erneute Offenlage zur 1. Än-
derung des Einheitlichen Regionalplanes Rhein-Neckar. Inhalt ist 
unter anderem die Erweiterung des Gewerbegebietes Lobbach. 
Nach dem derzeitigen Stand der Planungen kann das Projekt wei-
terverfolgt werden, denn im Antragsverfahren konnte entsprechen-
der Bedarf nachgewiesen werden.
Mehrgenerationen-Begegnungsstätte
Entwickelt aus dem Maßnahmenplan zum Landesanierungspro-
gramm „Ortsmitte Waldwimmersbach“ 2011/2012 soll eine Mehr-
generationen-Begegnungsstätte hinter dem Rathaus angelegt wer-
den. Fördermittel aus der LSP-Förderung und Förderung im Fach-
programm „SIQ – Soziale Integration im Quartier“ sind bewilligt. 
Da in das Konzept auch die Teiche im Pfarrgarten eingebunden 
werden sollen, wurde der Gemeinde Lobbach der Erwerb einer Teil-
fläche von der Kirche angeboten. Die Ausführung der Arbeiten soll 
nun umgehend erfolgen.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger dürfen sich gern mit weitern 
Vorschlägen bei der Verwaltung melden.

Tierfriedhof
Aufgrund der nicht endgültig abgeschlossenen Diskussion zum 
Standort sowie der aktuell fehlenden, ausreichenden Finanzierung 
sind weitere Beratungen erforderlich.

Lobbach
im Internet: www.lobbach.de
Gemeinde@Lobbach.de
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Dirtpark
Trotz mehrfacher Aufrufe im Amtsblatt gab es keine Bereitschaft aus 
der Jugend/Einwohnerschaft, die Federführung bei der Pflege und 
Unterhaltung der Anlage zu übernehmen. Nachdem keine Nutzung 
der Freizeitfläche mehr gegeben war und auch keine Bereitschaft 
aus der Bevölkerung / Jugend an einer verantwortlichen, engagier-
ten Mitarbeit festzustellen ist, soll der Platz aufgelöst und in den 
bisherigen Zustand zurückversetzt werden.

Maßnahmen der Energieeinsparung
Ende 2022 wurden aufgrund der Energiekrise Maßnahmen zur 
Energieeinsparung beschlossen. Nach einer gewissen Entspan-
nung (z.B. Wegfall der Gasmangellage) soll nun zunächst in den 
Hallen der Duschbetrieb wieder ermöglicht werden.

Informationen der Verwaltung
Glasfaserausbau Am Donnerstag, 20.04., findet um 19.00 Uhr 

eine Einwohnerversammlung mit dem 
Schwerpunkt „Glasfaserausbau“ statt.

Kindergarten Am Kindergarten Lobenfeld wurde mit 
finanzieller Beteiligung der Gemeinde ein 
neuer Zaun errichtet.

Spielplatz Für den Spielplatz „Blumenstraße“ wurde 
vom Bauhof eine Sitzugruppe aufgestellt.

Wohnbaugrundstück Die Gemeinde Lobbach kann derzeit über 
ein fertig erschlossenes Wohnbaugrund-
stück mit 476 qm im Baugebiet „Lobenfel-
der Weg II“ verfügen. 

Werbung Feuerwehr Der Landesfeuerwehrverband Baden-Würt-
temberg initiiert eine Werbekampagne, an der 
auch unsere Feuerwehr teilnimmt. Auch hat 
unsere Feuerwehr mit zwei Gruppen an einer 
Großübung in Meckesheim teilgenommen.

Ordnungsdienst Mitte des Jahres wird der Gemeindevollzugs-
dienst in den Kommunen des GVV Elsentzal 
(Eschelbronn, Lobbach, Meckesheim, 
Spechbach) seinen Dienst aufnehmen.

Fragen aus der Bevölkerung und dem Gemeinderat
Bürgermeister Edgar Knecht und die Verwaltungsmitarbeiter konn-
ten zahlreiche Fragen aus der Zuhörerschaft und dem Gemeinderat 
beantworten.

Einwohnversammlung 20.04.2023
Am Donnerstag, 20.04.2023 findet um 19.00 Uhr eine Einwohner-
versammlung der Gemeinde Lobbach nach § 20 a Gemeindeord-
nung Baden-Württemberg in der Maienbachhalle in Lobenfeld statt: 
„Wichtige Gemeindeangelegenheiten sollen mit den Einwohnern 
erörtert werden. Zu diesem Zweck soll der Gemeinderat in der Regel 
einmal im Jahr, im Übrigen nach Bedarf eine Einwohnerversamm-
lung anberaumen.“
Wir bitten den Hinweis auf § 20 a Abs. 1 Satz 4 zu beachten:
„Die Teilnahme an der Einwohnerversammlung wird auf die Ein-
wohner beschränkt.“
Des Weiteren gilt nach § 20 a Abs. 3 Gemeindeordnung:
„In der Einwohnerversammlung können nur Einwohner das 
Wort erhalten.“
Unter Beachtung von § 27 der Geschäftsordnung des Gemeinde-
rates können Frageberechtigte zu nicht mehr als 2 Angelegenheiten 
Fragen stellen.
Tagesordnung
- Rückblick 2022, Ausblick 2023
- Planungen Glasfaserausbau 

Zeugen gesucht
Vom Gründonnerstag auf den Karfreitag wurden durch Unbekannte 
mehrere Gullideckel in der Hauptstraße in Waldwimmersbach her-
ausgehoben. Hierdurch kam es zu einen Verkehrsunfall mit Sach-
schaden. Hinweise hierzu erbittet das Polizeirevier Neckargemünd, 
Tel. 06223/92540.

Wohnbaugrundstück zu verkaufen
Der Gemeinde Lobbach steht aktuell wieder ein Wohnbaugrund-
stück im Gebiet „Lobenfelder Weg II“ zur Verfügung.
Preis VHS. Interessenten melden sich bitte bei der Gemeinde per 
Mail Gemeinde@Lobbach.de

Parksituation (Halten und Parken) 
Beim Erwerb des Führerscheins gelernt und dann teilweise verges-
sen? Nachfolgend der Inhalt der entsprechenden Vorschrift aus § 
12 Straßenverkehrsordnung (StVO) auszugsweise:
(1)  Das Halten ist unzulässig 

1.  an engen und an unübersichtlichen Straßenstellen,
2.  im Bereich von scharfen Kurven,
3.  auf Einfädelungs- und auf Ausfädelungsstreifen,
4.  auf Bahnübergängen,
5.  vor und in amtlich gekennzeichneten Feuerwehrzufahrten.

(2)  Wer sein Fahrzeug verlässt oder länger als drei Minuten hält, 
der parkt.

(3)  Das Parken ist unzulässig 
1. vor und hinter Kreuzungen und Einmündungen bis zu je 5 

m von den Schnittpunkten der Fahrbahnkanten…
2.  wenn es die Benutzung gekennzeichneter Parkflächen 

verhindert,
3.  vor Grundstücksein- und -ausfahrten, auf schmalen 

Fahrbahnen auch ihnen gegenüber,
4.  über Schachtdeckeln und anderen Verschlüssen, wo durch 

Zeichen 315 oder eine Parkflächenmarkierung (Anlage 2 
Nummer 74) das Parken auf Gehwegen erlaubt ist,

5.  vor Bordsteinabsenkungen.
(3b) Mit Kraftfahrzeuganhängern ohne Zugfahrzeug darf nicht 

länger als zwei Wochen geparkt werden.
(4)  Zum Parken ist der rechte Seitenstreifen, dazu gehören auch 

entlang der Fahrbahn angelegte Parkstreifen, zu benutzen, 
wenn er dazu ausreichend befestigt ist, sonst ist an den 
rechten Fahrbahnrand heranzufahren. Das gilt in der Regel 
auch, wenn man nur halten will; jedenfalls muss man auch 
dazu auf der rechten Fahrbahnseite rechts bleiben. 

(4a) Ist das Parken auf dem Gehweg erlaubt, ist hierzu nur der 
rechte Gehweg …zu benutzen.

(6)  Es ist platzsparend zu parken; das gilt in der Regel auch für 
das Halten.

-> Das bedeutet unter anderem insbesondere, dass Parken auf 
Gehwegen (auch teilweise) grundsätzlich nicht erlaubt ist (Aus-
nahme siehe 4a). 

-> Soweit man dann ordnungsgemäß auf der Straße parken will, ist 
zu beachten, dass eine Mindest-Durchfahrtsbreite von 3.05 m 
für Rettungsfahrzeuge, Feuerwehr, Busverkehr, Müllentsor-
gung… zu gewährleisten ist. Ist dies nicht möglich, ist Parken 
an dieser Stelle nicht erlaubt.

EC-Kartenlesegerät im Rathaus der Gemeinde 
Lobbach!
Ab sofort ist es möglich im Rathaus der Gemeinde Lobbach auch 
mit EC- Karte zu bezahlen. Somit wird Ihnen eine zusätzliche Zah-
lungsmethode angeboten und der Bargeldverkehr soll dadurch re-
duziert werden. 
Bitte nutzen Sie dieses Angebot!

Maimarkt Mannheim vom 29. April bis 9. Mai 2023
Verbilligter Kartenvorverkauf 
Vorverkaufspreise - Maimarkt-Eintrittskarte
Karten für Erwachsene  7,00 € pro Stück
 (Tageskasse 10,00 €)
Karten für Kinder (6-14 Jahre)  4,50 € pro Stück
 (Tageskasse 7,00 €)
Der Vorverkauf endet einen Tag vor Beginn des Maimarktes am 
28.04.2023.
Preise VRN-Maimarkt-Ticket
(Maimarkt-Eintritt + Hin- und Rückfahrt im VRN-Verbundgebiet)
VRN-Maimarkt-Kombiticket für Erwachsene 12,00 € pro Stück
VRN-Maimarkt-Kombiticket für Kinder (6-14 Jahre ) 6,50 € pro Stück
(Erhältlich bis zum Endes des Maimarktes am 9. Mai 2023)
Nutzen Sie die Gelegenheit für den günstigen Vorverkaufstarif 
und besorgen Sie sich Ihre Karten im Bürgermeisteramt Lob-
bach, Bürgerbüro, Frau Bordt oder in der Verwaltungsstelle Lo-
benfeld, Herr Korn, während den Sprechzeiten:

Mo: 09.00 – 12.00 Uhr  •  Di, Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr
Do: 16.00 – 18.00 Uhr 



Amtsblatt Elsenztal – Lobbach Nummer 15 • 14. April 2023Seite 18

Buchwaldhütte 2023
Nach der Winterpause kann die Buch-
waldhütte für das Jahr 2023 wieder gemie-
tet werden.
Reservieren sie bitte rechtzeitig ihren 
Wunschtermin!

Wer Interesse oder Fragen hat, kann sich gerne an das Bürgermeis-
teramt Lobbach, Frau Bordt, Tel. 92791-50 wenden. 

Auch in diesem Jahr wird vom Rhein-Neckar-Kreis wieder 
die Aktion  „Stadtradeln – Radeln für ein gutes Klima“ 
durchgeführt.
Nachdem wir in den letzten vier Jahren erfolgreich beim STADT-
RADELN teilgenommen haben, wird die Gemeinde Lobbach auch 
in diesem Jahr wieder an der Aktion teilnehmen.

Der Zeitraum der Kampagne für Lobbach ist vom
Sonntag, 07. Mai bis Samstag, 27. Mai 2023 (21 Tage).

Die Registrierung für Teams und Radelnde (es gibt wieder ein Offe-
nes Team) ist ab sofort möglich.
Bei weiteren Fragen steht Ihnen Frau Plonka, Tel. 06226/92 791-51, 
gerne zur Verfügung.
Weitere Informationen, Hintergründe und Erfahrungsberichte unter 
www.stadtradeln.de

Freiwillige Feuerwehr Lobbach
Abteilung Lobenfeld

Einsatzübung
Die nächste Übung findet am Sonntag, den 16.04.2023 
um 9.00 Uhr statt. 

Informationen zur  
Abfallwirtschaft für Lobbach
Donnerstag, 20.04.2023 Grüne Tonne plus
Freitag,  21.04.2023 Biomüll

Energieberatung
Ein Service Ihrer Gemeinde Lobbach
Informationen über Energienutzung, Wär-

meschutz oder Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KliBA-Energie-
berater, Herrn Eckhard Leitlein – für Sie kostenfrei und unverbindlich
Rufen Sie uns an oder vereinbaren Sie einen Termin für die nächste 
Beratung im Rathaus Lobenfeld, Klosterstraße 43, Sitzungszimmer, 
am Mittwoch, den 19.04.2023 zwischen 14.30 und 16.30 Uhr, Tele-
fon 06226 41837 oder 06221 998750.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Rollende Filiale Rolfi der Sparkasse Heidelberg 
– Fahrplanänderung 
Wir möchten darauf hinweisen, dass aufgrund der Anpassungen im 
Filialnetz der Sparkasse Heidelberg sich die Fahrplanzeiten der rol-
lenden Filiale ROLFI für den Haltepunkt Lobenfeld wie folgt ändern: 

NEU ab 30.04.2023: Montag 14.00 bis 17.00 Uhr

Vereinsnachrichten
Freunde der 
Klosterkirche Lobenfeld
250 Jahre Orgel – Wer waren Dickel und 
Hunsinger?  

Im Amtsblatt vom 6. April 2023, wurde berichtet, dass am 22. März 
2023, bei der Andacht und der „Reise in die Vergangenheit“ in der 
Klosterkirche, Dickel und Hunsinger zu Wort kamen.

Was ist von beiden Personen bekannt?   Johann Heinrich Dickel hat 
die Orgel in der Klosterkirche 1773 gebaut. Er hat seinen Namen und 
den Tag der Fertigstellung der Orgel handschriftlich auf der Windlade 
der Orgel hinterlassen.  Dickel stammte aus Berleburg und wurde 
dort 1745 geboren. Seine Lehr- und Wanderjahre führten ihn nach 
Heidelberg, wo er in die Hoforgelbauerfamilie Müller einheiratete.
Im Jahr 1771 gründete er in Mosbach eine Orgelbauwerkstatt. Es sind 
15 Orgelneubauten von Dickel nachgewiesen. In Baden wurden au-
ßer in Lobenfeld, die Orgeln in Hirschlanden und Michelfeld, von Di-
ckel erbaut. Er starb am 9. Januar 1796. 
Von Hunsinger hat Friedrich Krämer in den Kirchenakten in Epfen-
bach erforscht: „Georg Peter Hunsinger wurde am 10. Dezember 
1722 in Walldorf geboren. Seine Eltern kamen aus der Schweiz. 
Hunsinger und seine Frau heirateten 1748 in der Klosterkirche.
Hunsinger hat 30 Jahre als Schulmeister (Lehrer) in Lobenfeld ge-
dient und war evangelisch- reformierter Kirchenvorstand. Am 22. 
Januar 1799 verstarb er in Lobenfeld“.
Foto: Das kleine evangelisch-refor-
mierte Schulhaus vor der Klosterkir-
che. Dort wohnte Georg Peter Hun-
singer mit seiner Familie und unter-
richtete in dem Haus die Schulkinder. 
Das Schulhaus ist von 1741 – 1854 
nachgewiesen. 
Das Foto ist eine Zeichnung von 
Friedrich Krämer, die er nach einer 
Skizze des Geometers fertigte, die 
er bei Forschungsarbeiten in Me-
ckesheimer Unterlagen fand.  
Quelle der Angaben zu Dickel und 
Hunsinger:
> Martin Kares: „Die Orgel von Jo-
hann Heinrich Dickel in der ehema-
ligen Klosterkirche Lobenfeld“.
> Friedrich Krämer: „Alte Häuser im Kloster Lobenfeld und ihre Be-
wohner.“                (Freunde/gs) 

MGV 1885 “Frohsinn“ Lobenfeld
GENERALVERSAMMLUNG DES MGV v. 1885 
„FROHSINN“ LOBENFELD AM 25. APRIL 2023
Am Dienstag, 25. April, 19.30 findet die Generalver-
sammlung des MGV Lobenfeld im kath. Pfarrheim 

Lobenfeld statt. Alle aktiven und passiven Mitglieder sind herzlich 
eingeladen.

MGV ‚Liederkranz’ 1885 e. V. 
Waldwimmersbach
Leistungschor im Badischen Chorverband
www.mgv.wawiba.de

 …und am Ende meiner Reise
 hält der Ewige die Hände,

 und er winkt und lächelt leise,
 und die Reise ist zu Ende.

 Matthias Claudius
Wir trauern um unseren früheren Sänger 

Franz Bugiel
11.11.1949 – 31.03.2023

der nach längerer Krankheit verstorben ist.
Franz war seit 01.07.2000 Mitglied in unserem Chor und bis zu sei-
nem krankheitsbedingten Ausscheiden Anfang 2020 aktiver Sänger 
im 2. Bass. Ab 2008 gehörte er der erweiterten Vorstandschaft als 
Beisitzer an und war viele Jahre Fahnenträger des Vereins.
Wir verlieren einen allseits beliebten Sänger und guten Freund, 
den wir in dankbarer Erinnerung behalten werden. Wir werden ihn 
sehr vermissen.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau Constanze, seiner Familie 
und seinen Angehörigen.
Wir nehmen Abschied am Samstag, den 15. April 2023, um 14.00 
Uhr auf dem Friedhof in Waldwimmersbach.
Männergesangverein „Liederkranz“ 1885 e. V. Waldwimmersbach

Gunter Jungmann, 1. Vorsitzender
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SG-SV

Information für alle Sänger
Zum Einsingen für die Trauerfeier unseres verstorbenen Sängers 
Franz Bugiel treffen wir uns um 13.30 h im Bürgersaal.

Musikverein 1894 e.V. 
Waldwimmersbach
www.musikverein-waldwimmersbach.de

Termine im April/Mai 2023 – Es geht endlich 
wieder weiter!
Sonntag, 23. April, ab 11.30 Uhr

Frühlingsfest beim SFZ Meckesheim
Montag, 01. Mai
Maispielen
Das traditionelle Maispielen wird natürlich in gewohnter Form statt-
finden. Ein Dank geht schon vorab an alle Spender, die unsere 
Melodien gerne hören und uns auch immer zu einem kleinen 
Imbiss oder Getränk im Rahmen der Maitour einladen.
Montag, 01. Mai, ab 15.30 Uhr
Maifest zum 100-jährigen Jubiläum bei der Trachtenkapelle 
Dilsberg
Sonntag, 14. Mai 15.00 Uhr, Platzkonzert vor der Klosterkirche 
unter dem Motto: Zum Muttertag gibt´s Blasmusik!
Nach den erfolgreichen Konzerten in den letzten 2 Jahren führen 
wir diese Veranstaltungen weiterhin gerne durch. Wir werden dann 
einen bunten Auszug aus unserem musikalischen Programm den 
Blasmusikfreunden präsentieren. Zu den üblichen Getränken wird 
es wieder Bratwürste und eine Kaffee- und Kuchenecke geben. 
Wir werden in diesem Jahr auch Sonnenschirme bereitstellen. 
Natürlich gibt es für alle Mütter und Frauen zum Muttertag auch 
eine kleine Überraschung. Merken Sie sich den Termin schon 
einmal vor.
Die Veranstaltung findet nur bei gutem Wetter statt!

Jahreshauptversammlung beim Sportschützenverein!
Der Sportschützenverein 1924 e.V. Waldwimmersbach lädt zur dies-
jährigen Jahreshauptversammlung am Freitag, den 21. April 2023 
um 20.00 Uhr ins Schützenhaus ein.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch OSM Wolfgang Boch
2. Totenehrung
3. Feststellung der satzungsgemäßen Einladung und  

Beschlussfähigkeit
4. Genehmigung der Tagesordnung
5. Jahresberichte der Vorstandschaft

1. Bericht des Oberschützenmeisters
2. Bericht des Schatzmeisters / der Schatzmeisterin
3. Bericht des Sportleiters

6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache über die Berichte
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Wahl eines Wahlleiters / Wahlausschusses
10. Wahlen:

- Schützenmeister*in  (4 Jahre)
- Schriftführer*in  (4 Jahre)
- Sportleiter*in  (4 Jahre)
- Stellv. Jugendleiter*in (4 Jahre) 
- Schatzmeister*in  (2 Jahre)

11. Anträge:
 Anträge müssen bis spätestens 16.04.2023 bei OSM Wolfgang 

Boch eingegangen sein.
12. Verschiedenes
Wir bieten an diesem Abend ein Essen an und freuen uns auf 
Ihr Kommen!
 Im Auftrag der Vorstandschaft
  Wolfgang Boch, OSM
PS: Es wäre für den SSV hilfreich, wenn Vereinsmitglieder, die eine 
E-Mailadresse haben, uns diese mitteilen bzw. eine Nachricht an 
meine Adresse senden würden.

TTC 1982 Lobbach e.V.
www.ttclobbach.de

Einladung zur TTC Mitgliederversammlung 2023
Die Vorstandschaft des TTC 1982 Lobbach e.V. lädt alle 
Mitglieder zur Mitgliederversammlung am 

Freitag, den 28. April 2023, 19.00 Uhr 
Kaminzimmer, Manfred-Sauer-Stiftung

recht herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Abgabe der Jahresberichte

a. 1.Vorsitzender
b. Schatzmeister
c. Kassenprüfer
d. Abteilungsleiter Damen
e. Abteilungsleiter Herren
f. Abteilungsleiter Jugend
g. Jahresbericht Badminton
h. Jahresbericht Gesundheitssport

4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Bildung eines Wahlausschusses
7. Neuwahlen

a. Schatzmeister und 2.Vorsitzender
b. Schriftführer
c. Abteilungsleiter Herren
d. Abteilungsleiter Jugend
 (Bestätigung zum Beschluss aus der Jugendversammlung)
e. Gerätewart
f. 1 Kassenprüfer 

(wegen Wegfall von Anton Christ - nur für 1 Jahr)
8. Beschlussfassung über eingegangene Anträge
9. Verschiedenes

a. Klosterfest 2023 
b. TTC Wanderung am Sonntag, den 24.09.2023

Anträge zur Mitglieder- und Generalversammlung sind bis spätes-
tens 21.04.2023 beim 1.Vorsitzenden, Ralf Becker, einzureichen.

Ralf Becker, 1.Vorsitzende

SG-SV Lobbach Team 1  und Team 2 NEWS 
Nichts zu holen gab es unter der Woche im Abendspiel beim Tabel-
lendritten der Liga. Leider auch in der Höhe verdient verloren unsere 
Jungs  mit 4:0 Toren. An diesem Abend gab es nicht viel positives, 
diesmal war einfach nichts drin. Am Ostermontag  gings dann endlich 
wieder auf Rasen, bei herrlichem Wetter entwickelte sich gegen die 
Gäste aus Dossenheim ein munteres Spiel, das die Dossenheimer in 
Hälfte eins  mehr dominierten als die Hausherren. Mit dem 0:1 schien 
aber irgendwie ein hallo Wach durch unsere Reihen  zu gehen. Kurz 
vor der Pause gelang Jonah Kress der Ausgleich. Nach der Pause 
wirkten wir wacher wohl auch durch die Wechsel war auf einmal mehr 
Power drin. Mit einem super Fernschuss erzielten wir durch Max Mül-
ler den 2:1 Führungstreffer und hatten von nun an das Spiel besser 
in der Hand. Einigen unserer jungen Spieler ist aber auch anzumer-
ken das wir inmitten des Abstiegskampfes stehen. Nicht immer schön 
aber mit Elan muss  gespielt werden. Durch einen durchaus berech-
tigten Elfmeter verursacht an Yannick Konrad, gingen wir mit 3:1 in 
Führung. Den Schlusspunkt setzte dann Josef Gencarelli nach schö-
ner Vorarbeit von Luca Steigleder. Da war er der langersehnte 3er für 
den Abstiegskampf. Jetzt müssen wir dran bleiben auch wenn die 
Früchte beim Tabellenführer in Tairnbach sicherlich hoch hängen wer-
den . Glückwunsch ans gesamte Team, ist gerade nicht einfach wenn 
man gewinnen soll oder müsste. Die Einstellung aus der zweiten 
Halbzeit mitnehmen in die nächsten Spiele dann wird das mit dem 
Klassenerhalt.. Mit einem auch in der Höhe verdienten 0:4 in Rauen-
berg, konnte unser Team 1 im Donnerstag Abendspiel in Rauenberg  
mehr als verdient die 3 Punkte entführen. Am Ostermontag kam dann 
die nächste Spitzenmannschaft der KL HD mit dem FC Dossenheim 
1 nach Wawi, zwei kleine Rechnungen waren offen (die Vorspielnie-
derlage das Pokalaus im Herbst des letzten Jahres.) Also nicht der 
Lieblingsgegner unserer SG-SV. Am heutigen Tag schien es wieder 
danebenzugehen nach dem verdienten 0:1, kam man dann aber 
schnell zum Ausgleich (Björn Lipschitz per Elfmeter) vor der Pause.
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Danach das gleiche Bild, Dossenheim Brand gefährlich aber wir 
inzwischen auch wir richtig gut in den Kontern. Fynn Bauer war es 
der zum 2:1 Führungstreffer einschoss. Postwendend gabs den 
Ausgleich durch den Stürmer den wir bisher noch nie in den Griff 
bekommen haben und der scheinbar auch am liebsten gegen uns 
trifft. Nach einem Foul an der Strafstoßkante , gab es einen Freistoß, 
der wunderbar getreten und verwandelt durch Janis Edinger die 
Entscheidung und weitere 3 Punkte aufs  Konto brachte. Am kom-
menden Sonntag ist man zu Gast bei der SG Kirchheim 2. Die Hei-
delberger Vorstädter werden sicherlich auch alles daran setzen uns 
zu bezwingen aber der Trend spricht klar für unser Team.  Vielen 
Dank an die  Helfer Teams in Lobenfeld und Waldwimmersbach!!!! 
Danke hier an die Alten Herren unter Leitung von Stephan Bahr. 
Danke ans Helferteam vom Sonntag Gisbert Braus/Karl Friedrich 
Frosch/Günter Wolf und Hans Wolf, sowie Uwe Knecht. Danke an 
alle die wieder rund um den SVW mitgeholfen haben das wir uns als 
guter Gastgeber präsentieren konnten.                          @kw

Mitgliederversammlung beim SVW
Am Freitag den 31.03 ab 19:30 Uhr, im Klubheim SVW  fand 
unsere diesjährige Mitgliederversammlung statt.
40 Mitglieder und 15 Gäste folgten der Einladung und das Klubheim 
des SVW war sehr gut gefüllt. Jörg Bürgermeister unser erster Vor-
sitzender eröffnete die Veranstaltung mit der Begrüßung. Nach der 
Einstimmigen Genehmigung der Tagesordnung die keine weitere 
Anträge beinhaltete, nahm die Versammlung noch mal Abschied 
von verdienten Mitgliedern die im letzten Jahr von uns gehen muss-
ten. Mit Herbert Schupp, Helmut Straub und Helmut Kress werden 
uns gute Männer fehlen, die immer mit Rat und ganz viel Tat IHREM 
SVW zur Seite standen über viele Jahre. Mit den Berichtsabgaben 
ging es weiter.  Der erste Vorsitzende fasste nochmal das vergan-
gene Jahr in Worte zusammen und hatte viel zu berichten. Mit der 
letzten MV verliesen uns im Vorstand die Kassiere Ursula Schupp 
und Willi Zapf aus Altersbedingten Gründen (Willi dem wir von die-
ser Stelle die besten Genesungswünsche übermitteln und hoffen 
ihn bald wieder in unserer Mitte zu haben), im Spielausschuss Joa-
chim Gärtner/Michael Behnke/Werner Schmitz und auch unser 
Schriftführer Steffen Seifarth. Alle hatten unendlich viel Engament 
und noch mehr  Herzblut für unseren SVW aber auch nach vielen 
Jahren Ehrenamt/Pandemie keine Kraft mehr fürs Ehrenamt und 
somit Ihre Ämter freigegeben. Bekanntlich konnten wir damals Lü-
cken die sich auftaten nicht umgehend schließen und so war die 
Neuorganisation die Hauptaufgabe für die beiden verbliebenen Vor-
sitzenden, den Spielausschuss sowie den Ältestenrat .Die Posten 
des Kassier und Schriftführer wurden vom 1. Und 2. Vorsitzenden 
kommisarisch übernommen.Das suchen neuer helfender Hände 
war schon sehr erfolgreich die letzten 12 Monate, auch wenn noch 
nicht alle Lücken geschlossen werden konnten aber ganz viele Men-
schen sind seither in die Bresche gesprungen damit es weitergehen 
kann, beim SVW. Mit Peter Zapf/Uwe Knecht/Thomas Kramer/Wer-
ner Münz/Thomas Fouquet/Markus Frosch  kamen neue Männer mit 
in die Mannschaft die zwar kein Amt per Satzung begleiten aber 
immer da waren wenn Sie gebraucht wurden. Auch Susanne Kon-
rad ist eifrig mit dem Mikro während der Spiele  unterwegs und hält 
die Zuschauer immer auf dem Laufenden. Unsere Handwerker wie 
die Fa. Hans Werner,  in Sachen Wasser und Heizung, sowie Schrei-
nermeister  Bruno Helm war genauso oft gefragt wie  unser Schmie-
demeister Rainer Kuch, beide waren mehr im Einsatz als zuvor ge-
dacht. (wir hatten ja auch 2 Klubheimeinbrüche) Die Fa. Michael 
Netter war immer da in Sachen Umzäunung und wenn wieder mal 
etwas dabei kaputt ging. Unser Ullrich Wagner steht mit seiner Tat-
kraft  immer da wenn man ihn braucht und ist der Allrounder im 
Verein und nebenei noch Vorsitzender des Fördervereins.  Wohl 
dem der soviele helfende Hände hat. Ein großes Dankeschön gabs 
aus der geamten Vorstandschaft auch in Richtung Gemeindever-
waltung und Bauhofleiter. Der Kassenbericht wurde von Peter Zapf 
erstellt und vorgetragen. Die Kassenprüfer Steffen Seifarth und Tho-
mas Fouquet hatten ein klares positives Votum was die Kassenfüh-
rung und den Bestand  anging, den zur Entlastung der Vorstand-
schaft nämlich.

Die Berichte der AH durch Stephan Bahr und im Anschluss daran 
durch den Förderverein von Ulli Wagner und Gerd Wolf waren von 
weiteren Positiven Zahlen geprägt, so das der Entlastung der Vor-
standschaft nichts mehr im Wege stand und die Versammlung dies 
auch einstimmig tat.

Neuwahlen beim SVW, alter und neuer 1. Vorsitzender ist und bleibt 
Jörg Bürgermeister , bei den Wahlen zum 3. Vorstand und Kassier 
blieben leider die Bewerber aus und man musste die Punkte in die 
Vorstandschaft zur Suche zurück geben. Der Posten des Schrift-
führers aber konnte mit Marcus Hertel der sich in Versammlung 
dafür aussprach neu besetzt werden und somit wird eine Vakanz 
geschlossen. Neu war in diesem Jahr die Wahl der Beisitzer; mit 
Henrik Wolf, Yannick Konrad und Samuel Gabler  übernehmen nun 
3 weitere junge Männer Verantwortung und hier Zielgerichtet in Sa-
chen Jubel Trubel Heiterkeit sprich Events. Mit Eric Jungmann konn-
ten wir einen weiteren jungen Mann gewinnen der bereits seit eini-
ger Zeit an der Medialität unseres Vereins schraubt. Jörg Bürger-
meister und Karl Werner war es gelungen in den letzten 12 Monate 
einiges zum positiven für den Verein und seine Mitglieder zu lenken, 
was in Zeiten von Ehrenamtsflucht ja gar nicht so einfach ist. Von 
neuen Verantwortlichen zu denen die uns seit so vielen Jahren die 
Treue halten. Die Ernennung und die Abstimmung für unsere neuen 
Ehrenmitglieder stand zum Ausklang der MV an, über diese wollen 
wir dann im nächsten Amtsblatt näher berichten.  Denn der Abend  
endete  nicht nach dem offiziellen Ende, gern blieb man noch ges-
sellig sprach über dies und das.Bleiben Sie neugierig.          @KW

Wir wünschen unseren Jugendlichen/Eltern/Großeltern/
Kickern/Trainer und Betreuer und allen Mitgliedern

alles Gute EURE SVW Vorstandschaft

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirchengemeinden 

Waldwimmersbach – Mückenloch - Lobenfeld
Evang. Pfarramt, Hauptstraße 48, 

74931 Lobbach-Waldwimmersbach
Telefon: 06226 / 41558 – Fax: 06226 / 786 773

E-Mail: waldwimmersbach-lobenfeld@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.ev-waldwimmersbach-lobenfeld.de

Vakanzvertretung Pfarrer Thomas Lehmkühler,  
Telefon: 06223-72372 oder thomas.lehmkuehler@kbz.ekiba.de

Bürozeiten Gesine Kress: 
dienstags, mittwochs und donnerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr

Spruch der Woche:
Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus,

der uns nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat
zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung 

Jesu Christu von den Toten.
1. Petrus 1, 3

Sonntag, 
16.04.2023

15:00 SG Tairnbach SpG SG-SV 
Lobbach 2

SG Tairnbach

Sonntag, 
16.04.2023

15:00 SG HD-Kirch-
heim 2

SG-SV 
Lobbach

SG HD- 
Kirchheim
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Sonntag, 16.04.2023 (Quasimodogeniti)
09.15 Uhr Gottesdienst in Mückenloch
10.30 Uhr Gottesdienst in Lobenfeld 
Mittwoch, 19.04.2023
14.00 Uh Treffpunkt Brücke im Pfarrhaus
19.30 Uhr Probe der Chorgemeinschaft im Pfarrhaus  

Waldwimmersbach
Donnerstag, 20.04.2023
15.00 Uhr Seniorengymnastik
Sonntag, 23.04.2023 (Miserikordias Domini)
10.30 Uh Gottesdienst in Waldwimmersbach

Feier der Jubelkonfirmationen
Am Sonntag, 30. April 2023 feiern wir um 10 Uhr in Lobenfeld in 
der Klosterkirche mit den Konfirmanden, die vor 25 bzw. 50 Jahren 
konfirmiert wurden (rückwirkend für die Jahre von 2020 bis 2023) 
ihre Jubelkonfirmation.
Am Sonntag, 7. Mai 2023 feiern wir um 10 Uhr in der Kirche in 
Waldwimmersbach mit Konfirmanden die vor 60, 65, 70, 75, 80, 85 
Jahren konfirmiert wurden (rückwirkend für die Jahre 2020 bis 2023) 
ihre Jubelkonfirmation.
Die Jubilare, die in den Gemeinden Waldwimmersbach und Loben-
feld konfirmiert wurden, erhielten eine persönliche Einladung.
Wer nicht in den beiden Orten konfirmiert wurde, aber gerne mit-
feiern möchte, kann sich im Pfarramt melden und ist herzlich ein-
geladen. 

Ökumenische Nachrichten
Treffpunkt „BRÜCKE“: Mittwoch 19. April, 
14 Uhr, im Pfarrhaus Waldwimmersbach.
Im Treffpunkt „BRÜCKE“ ist eine Themenreihe 
geplant. Ausgangspunkt ist die Frage: „Wie 
kann der Mensch Mühsal und schwere Lebens-
erfahrungen ertragen“? In unserer Zeit ist dabei, 
außer an persönlich schwereErfahrungen, an 
Corona bedingte Erkrankungen, den Krieg in 

der Ukraine, das Erdbeben in der Türkei und Syrien zu denken. Auf die 
Frage: „Wie kann der Mensch Mühsal und schwere Lebenserfahrun-
gen ertragen“? -soll eine Antwort von einem großen Denker (Imma-
nuel Kant) anleiten: „Der Himmel hat den Menschen als Gegengewicht 
zur Mühsal des Lebens drei Dinge gegeben: Die Hoffnung, den Schlaf 
und das Lachen“.Für Kant sind das Himmelsdinge - Gaben Gottes. 
Freundliche Einladung zum Treffpunkt „BRÜCKE“ am Mittwoch, 19. 
April 2023, 14 Uhr im Pfarrhaus Waldwimmersbach, mit dem ersten 
Thema: „Hoffnung trägt in schweren Zeiten“. Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Homepage: www.kath-neckar-elsenz.de
Instagram: kath.kirche_neckar-elsenz
YouTube: Neckar-Elsenz
Unsere Pfarrbüros erreichen Sie zu  
folgenden Zeiten telefonisch unter:
06223-42417-700
Montag-Freitag 9-13 Uhr & Di.+ Do. 15-18:30 Uhr
An Feiertagen und Wochenenden erreichen Sie das  
Seelsorgeteam bei seelsorgerlichen Notfällen 
unter: 0151-700 200 06
Pfarrer Streit: 06223-42417-222
Alle weiteren Kontaktdaten unseres Seelsorgeteams und
unserer Pfarrbüros finden Sie auf der Homepage!
Gerne können Sie unsere Pfarrbüros zu folgenden
Zeiten auch persönlich besuchen:
Montag 9-13 Uhr ARCHE Neckargemünd 
Im Spitzfeld 42, 69151 Neckargemünd
Dienstag 9-13 Uhr Bammental 
Fischersberg 3a, 69245 Bammental
Dienstag 15-18:30 Uhr Neckargemünd 
Haupststr.29, 69151 Neckargemünd
Mittwoch 9-13 Uhr Mauer 
Bahnhofstr.13, 69256 Mauer
Donnertag 9-13 Uhr Dilsberg 
Obere Str. 38, 69151 Dilsberg
Donnerstag 15-18:30 Uhr Bammental 
Fischersberg 3a, 69245 Bammental
Freitag 9-13 Uhr ARCHE Neckargemünd 
Im Spitzfeld 42, 69151 Neckargemünd

Nachruf

Franz Bugiel
Die Kirchengemeinde Waldwimmersbach und die Chorgemein-
schaft Lobenfeld-Waldwimmersbach trauern um ihren langjähri-
gen Kirchendiener und Sänger. 
Franz Bugiel hat viele Jahre seinen Dienst als Kirchendiener mit 
sehr viel Liebe und Hingabe übernommen. Wir werden ihn alle 
sehr vermissen und sind traurig, dass er nicht mehr unter uns 
sein kann; aber wir glauben und beten, dass er jetzt bei Gott 
geborgen ist. Vergessen werden wir ihn nicht. 
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. 

Der Kirchengemeinderat der  
Kirchengemeinde Waldwimmersbach

 

 

 

 

WWiirr,,  ddeerr  eevvaannggeelliisscchhee  KKiinnddeerrggaarrtteenn  iinn  LLoobbbbaacchh--  WWaallddwwiimmmmeerrssbbaacchh,,  

  

ssuucchheenn  aabb  ssooffoorrtt  „„SSiiee““  aallss  

- EErrzziieehheerr**iinn  ((mm//ww//dd)),,  5500--110000%%  uunnbbeeffrriisstteett  
- VVeerrttrreettuunnggsskkrraafftt  ((mm//ww//dd))  aauuff  SSttuunnddeennbbaassiiss  

- FFaacchhkkrraafftt  ((mm//  ww//dd))  aauuff  MMiinniijjoobb--  BBaassiiss  
- HHaauussmmeeiisstteerr**iinn  ((mm//ww//dd))  ccaa..  11  SSttuunnddee  pprroo  WWoocchhee  

- FFSSJJ  aabb  SSeepptteemmbbeerr  22002233  
- PPiiAA  ooddeerr  DDiirreekktteeiinnssttiieegg  aabb  SSeepptteemmbbeerr  22002233  

- AAnneerrkkeennnnuunnggsspprraakkttiikkaanntt**iinn    

WWeeiitteerree  DDeettaaiillss  ffiinnddeenn  SSiiee  aauuff  ddeerr  HHoommeeppaaggee::  

www.ev-vsa-rhein-neckar.de/Stellenausschreibungen/ 
  

 Wir sind eine Kindertageseinrichtung mit 2 altersgemischten Gruppen (je Gruppe 22 Kinder) für 
Kinder im Alter von 2 Jahren bis Schuleintritt. Unser Haus und Außengelände bietet vielfältige 
Spiel- und Entdeckungsmöglichkeiten für Kinder. Wir freuen uns sehr über weitere engagierte 

und motivierte Kräfte, die ihr Herz am rechten Fleck für Kinder tragen. 

- tarifliche Vergütung nach TVöD  
- die im kirchlichen Dienst üblichen guten Sozialleistungen 
- ein hochmotiviertes Team, dem Partizipation und Anerkennung der 

eigenen Stärken die wichtigsten Punkte sind   
 

WWaass  wwiirr  
bbiieetteenn  

 

Sie können Sich vorstellen ein Teil unseres Teams zu werden, dann bewerben Sie sich unter 
Angabe Ihrer Konfession! Wir freuen uns darauf Sie kennenzulernen! 

 Ev. Kindergarten Lobbach- Waldwimmersbach, Alte Haager Str. 5, 
74931 Lobbach, Tel: 06226-41051, 

Bitte bewerben Sie sich über Mail: kiga.waldwimmersbach@kbz.ekiba.de 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an die Leitung Frau Sara Weise oder die 

Verwaltungsgeschäftsführung Frau Täschner: 06226-923456, yvonne.taeschner@vsa.ekiba.de 
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Katholische öffentliche Bücherei 
Klosterstr.57, 74931 Lobenfeld, Frau Gisela Sitter
Öffnungszeiten: Montag 15-18 Uhr
Diakon Ralf Edinger 
(u.a. Seelsorge für Gehörlose in Nord-und Mittelbaden  
sowie Taubblinde in der Erzdiözese Freiburg)  
ist erreichbar unter: 06226-970201. 

Donnerstag, 13. April
14.00  NGD Trauerfeier Friedrich Sommer (TS)
17.45  WB Rosenkranz
18.30  WB Eucharistiefeier † Waltraud Wittmann (SZ)

Freitag, 14. April
08.30  BTL Eucharistiefeier (SZ)
10.00  NGD Etagengottesdienst im Neckargemünder Hof  
  nur für Bewohner  (Ed)
18.00  BTL Ökum. Friedensgebet in der ev. Kirche (ACK)
18.30  MÖ Wort-Gottes-Feier mit Osterliedersingen zur  
  Osteroktav (Ed)

Samstag, 15. April
Kollekte: Diasporaopfer der Erstkommunionkinder
11.15  WB Festlicher Gottesdienst zur Erstkommunion  
  - Eucharistiefeier (TS, Ab)
13.15  WB Festlicher Gottesdienst zur Erstkommunion  
  - Eucharistiefeier (TS, Ab)
18.00  WAHI Eucharistiefeier (E)

Sonntag, 16. April
Barmherzigkeitssonntag   2. Sonntag der Osterzeit
Kollekte: Diasporaopfer der Erstkommunionkinder
09.15  WB Festlicher Gottesdienst zur Erstkommunion  
	 	 -	Eucharistiefeier	mit	der	Taufe	Mia	Gräfin	zu	 
  Münster, Freiin von Grothaus. (TS, Ab)
09.15  MAU  Eucharistiefeier zum Barmherzigkeitssonntag  
  mit Kinderkirche † Leb. u. verst. Ang. d.  
  Fam. Purkott (E)
11.00  ARCHE Literarischer Gottesdienst mit dem kurpfälzischen  
  Mundart-Autor Arnim Töpel und Pfr. Manfred Kuhn 
11.00  NGD Eucharistiefeier † Dr. Matthias Strauß (E)
11.15  WB Festlicher Gottesdienst zur Erstkommunion  
  - Eucharistiefeier (TS, Ab)

Montag, 17. April 
17.00  MAU Rosenkranz
18.00  ARCHE Eucharistische Anbetung 

Dienstag, 18. April
15.00  BTL Wort-Gottes-Feier im Anna-Scherer-Haus.  
  Nur für Bewohner(innen) (Cr)
18.30  LO Wort-Gottes-Feier (Cr)

Mittwoch, 19. April
09.30  NGD Rosenkranz 
10.00  NGD Wort-Gottes-Feier (V.H.K)
14.30  MAU Ökum. Senioren Kaffee-Treff im kath. Pfarrzentrum 
18.30  WAHI Eucharistiefeier (Pfr. Vogelbacher)

Donnerstag, 20. April
17.45  WB Rosenkranz
18.30  WB Wort-Gottes-Feier (Ab)

Freitag, 21. April
18.00  BTL Ökum. Friedensgebet in der ev. Kirche (ACK)
18.30  GB Eucharistiefeier (SZ)

Samstag, 22. April
11.00  NGD Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche 

Erlebnisse und Eindrücke in der 
Osterzeit im  
Kindergarten...
Am Montag, den 03.04.2023, mach-
ten alle Kinder im Kindergarten eine 

Reise zurück in eine Zeit vor über 2000 Jahren und konnten in ein-
zelnen Stationen die biblischen Geschichten beginnend mit dem 
Einzug nach Jerusalem, über die Tempelreinigung, dem letzten 
Abendmahl mit seinen Jüngern, der Gefangennahme, Kreuzigung 
bis hin zur Auferstehung mit allen Sinnen erfahren.

Bei unserer Osterfeier hatten wir im Kindergarten die Gelegenheit 
noch einmal unsere Erlebnisse vom Osterweg durch die Erzählun-
gen mit den Bildkarten des Kamishibai „Jesus ist auferstanden“ und 
dem Buch „Elias erlebt Ostern“ zu vertiefen. Anschließend gab es 
leckeren Osterkuchen für alle. An diesem Tag erlebten wir noch eine 
Überraschung auf unserem Außengelände. Der Osterhase war da 
und hat für jedes Kind ein gefülltes Osternest versteckt.
Sowohl auf dem Osterweg, sowie bei der Osterfeier, hatten wir das 
Gefühl, ganz nah an den Geschehnissen dieser Zeit dabei zu sein. 

Es war für alle Kinder ein sehr interessantes und beeindruckendes 
Erlebnis.

Die Kinder und Erzieherinnen des  
kath. Kindergartens St. Franziskus Lobenfeld




